
DAS TIER + WIR
Stiftung für Ethik im 

Unterricht 

Ein Kind zu lehren, nicht auf eine 
Raupe zu treten, ist ebenso wichtig 

für das Kind wie für die Raupe. 
Bradley Miller

Auf unserer Webseite 

www.tierundwir.ch 
finden Sie weitere Informationen.

Der Ethik-Unterricht selber wird von der 
Stiftung DAS TIER + WIR finanziert – 

wir sind daher für jede Spende dankbar:
IBAN CH50 0079 0042 9238 0049 7

Die interessierte Lehrkraft und die Tierethik-
Lehrperson halten ein telefonisches Vorge-
spräch, bei dem auf Vorbehalte, Fragen und 
Wünsche seitens der Lehrkraft eingegangen 
wird und die Einzelheiten und Termine des 
Unterrichts gemeinsam geplant werden.

Die Wegpauschale beträgt 30.– CHF pro 
Besuch. Der Unterricht selber wird von der 
Stiftung finanziert.

INTERESSIERT?

Rufen Sie die Geschäftsleitung an 
Cristina Jeker
079 780 52 72  
oder schreiben Sie uns ein E-Mail: 
office@tierundwir.ch



WAS WIR TUN 
Mit altersgerechten, wahrheitsgetreuen Infor-
mationen über nachfühlbares Tierleid er-
reicht der Tierethik-Unterricht die Herzen der 
Schüler*innen, bewirkt Betroffenheit, weckt 
Mitgefühl und motiviert zu Veränderungen im 
eigenen Denken und Handeln. 

Die Art und Weise, wie Menschen verschie-
dene Tiere wahrnehmen und mit ihnen 
umgehen, wird zusammen mit den Kindern /
Jugendlichen hinterfragt und dadurch ihr Be-
wusstsein sensibilisiert und verändert. 

Um die Theorie auch in der Praxis umzuset-
zen, arbeiten wir wenn immer möglich mit Le-
benshöfen zusammen, wo die Schüler*innen 
verschiedenen Tieren auf Augenhöhe begeg-
nen und erleben können, dass jedes Tier ein 
Individuum ist.

WARUM 
Das Schicksal der Menschen ist eng mit dem 
Schicksal der Tiere und der Natur verflochten. 
Alles, was wir den Tieren und der Natur antun, 
fällt auf uns selbst zurück. 
Wer früh lernt, den Tieren mit Respekt und 
Mitgefühl zu begegnen, dem wird es auch 
leichter fallen, Rücksicht auf seine Mitmen-
schen zu nehmen.

Tierethik-Unterricht ist demzufolge Erziehung 
zu Gewaltlosigkeit und Menschlichkeit.
In einer aufgeklärten Gesellschaft haben 
Schwache Anspruch auf Hilfe und Unterstüt-
zung durch den Stärkeren – dies gilt gleicher-
massen für Menschen wie für Tiere.

Es ist das undogmatische Anliegen von „Tie-
rethik im Unterricht“, Ehrfurcht vor dem Leben 
und Mitgefühl für alle Lebewesen zu wecken 
und zu fördern. Nur wenn wir uns informie-
ren und darüber nachdenken, haben wir eine 
Wahl und können verantwortungsvolle Ent-
scheidungen treffen. Die Erwachsenen von 
morgen sollten erfahren, dass sie die Mög-
lichkeit haben, für sich und ihre Kinder eine 
bessere Zukunft zu gestalten.

WIE 
Der Tierethik-Unterricht spielt sich in 3 Phasen 
ab: 

•	 Ethischer Einstieg
•	 Informationsteil mit altersgerechten Fak-

ten über die Situation der Tiere in unserer 
Gesellschaft

•	 Gemeinsames Erarbeiten von anwend- 
baren Lösungen

Auf Einladung von interessierten Lehrkräften 
unterrichten wir in Kindergärten und in der   
1. Klasse eine Doppellektion. Ab der 2. Primar- 
bis in die Oberstufe und in weiterführenden 
Schulen besuchen wir die Klassen für 2 Dop-
pellektionen im Abstand von ca. 1 Woche. 

Gerne nehmen wir auch Einladungen von 
Vereinen und Organisationen an.


